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Protokoll der Vorstandssitzung vom 05.11.2008 in Wallenhorst

Anwesende: Taalke Nieberding, Manfred Ober, Alwin Bruns, Susanne Brengelmann, 
Hanna von Garrel, Kirsten Hofmann, Petra Poprawa, Gaby Kollmeyer, 
Claudia Temmeyer 

Entschuldigt: Birde Wichert, Bernd Ahlers, Hendrik Wichert

Beginn 19:30 Uhr bis 23:00 Uhr als Gesamtvorstandssitzung

Anmerkung zum Protokoll: Da sich Susanne etwas verspätet, wird zunächst der TOP 3 
vorgezogen.

TOP 3: Internetseite LV
Die Internetpräsentation vom LV wurde von Hanna überarbeitet und den Vorstandsmitgliedern im 
Vorfeld dieser Sitzung zugesandt. 
Hanna merkt an, dass die Präsentation des Jugendkaders auf der neuen LV-Homepage in einem 
extra Bereich für den Kader stattfinden soll. Taalke regt in diesem Zusammenhang an, dass 
Alwin in der nächsten Vorstandssitzung eine Liste der aktuellen Kadermitglieder verteilt. 
Der Jugendbereich der Homepage soll nach der nächsten Ressortleitersitzung mit Inhalt gefüllt 
werden. So könnten beispielsweise die Jugendwarte der OV vorgestellt werden. 
Für den Bereich Zucht schickt Kirsten die neuen Ressortberichte zu Hanna.
Aufgrund der geänderten Vorstandsbesetzung, soll der IPRV Lingen eine aktuelle Vorstandsliste 
schicken. 
Gaby schlägt vor, einen weiteren Punkt auf der Homepage einzurichten, unter dem aufgeführt 
wird, wer innerhalb des LV Reitunterricht erteilt, Hengste hält oder auch Pferde zum Kauf 
anbietet. Wer nicht im Landesverband ist und aufgeführt werden möchte, soll dafür bezahlen. 
Zudem könnten hier Wandereiterstationen oder Informationen Rund um den Huf dargestellt 
werden. 
 
TOP 1: Kurzbesprechung Länderratssitzung und Sportausschuss-Sitzung
Susanne berichtet von der letzten Sportausschusssitzung in Hildesheim. Folgende Punkte 
wurden auf dieser Sitzung besprochen und festgelegt: 

1. Die lebenslange Registrierung von Sportpferden im Zentralregister ist ab jetzt möglich, 
wenn eine FEIF-ID vorliegt. Auf großen Sportturnieren darf ohne FEIF-ID nicht gestartet 
werden. 

2. Der Qualifikationsmodus für die WM 2009 sieht vor, dass sich die Sport- Equipe aus fünf 
qualifizierten und zwei vom verantwortlichen Trainer zu wählenden Pferd –
Reiterkombinationen zusammensetzen wird. Für 2009 ist das Trainingslager 
voraussichtlich gestrichen. Der Sportausschuss hat sich des Weiteren ganz knapp dafür 
ausgesprochen, dass wie bisher nur Reiter mit deutscher Staatsangehörigkeit auf der WM 
für Deutschland starten dürfen. In Deutschland beheimatete, ausländische Reiter können 
somit nicht für Deutschland an den Start gehen. 

3. Ab 2009 soll es keine Sportklassen mehr geben, sondern eine Einteilung in 
Leistungsklassen von 1 bis 6. Nähre Informationen, wie dieses System funktioniert, soll es 
noch geben. Zunächst muss dieser Vorschlag noch durch den Jugendausschuss und das 
Präsidium. 



In einer anschließenden Diskussion wird bemängelt, dass der IPZV wichtige Informationen, wie 
das Leistungsklassensystem, viel zu spät verbreitet. Eine zügige Informierung  der Veranstalter 
wäre dringend nötig. Auch der Wechsel des Versicherungsmaklers und die damit 
zusammenhängende mangelhafte Kommunikation führten in vielen Vereinen zu Problemen. So 
hatte beispielsweise der IPOL vermehrt Austritte aus dem Verein zu verzeichnen. Der IPZV hätte 
hier viel eher reagieren müssen. Die Vorsitzenden werden gebeten Vereinsaustritte, die aufgrund 
der Vorkommnisse mit der Trowe stattfanden, an Taalke zu schicken, damit sie diese an das 
Präsidium weiterleiten kann. 

TOP 2: Konzept und Programm Jugendkader 2009
Alwin erklärt zu dem im Vorfeld verschicktem Kaderkonzept, dass es für Kadermitglieder 2009 
folgende Pflichtturniere gibt: DJIM, Weser- Ems- und Niedersachsenmeisterschaft. Pro Quartal 
soll ein Fortbildungstermin für die Kadermitglieder stattfinden. Ein Konzept, das die genauen 
Termine und Inhalte der Fortbildungstermine für 2009 beinhaltet, muss von Alwin noch erstellt 
werden. Bis zum 15. Dezember wird er dies per Mail an den Vorstand schicken. Der Vorstand 
spricht sich dafür aus, dass die Teamchefwahl ohne Kadermitglieder stattfinden soll. 
Dem Konzept wird einstimmig zugestimmt. 
Bei der Ausschreibung für den Teamchef wird von Petra angemerkt, dass die große Auflistung 
der Aufgaben abschreckend wirken könnte. Die Aufgabenliste soll daraufhin verkürzt werden. 
2009 soll zudem ein Treffen der ehemaligen Kadermitglieder, möglichst in Zusammenhang mit 
dem Kadertraining, bei Eva Petersen, organisiert werden.  

TOP 4: LV- Winterfete
Die Feier soll von der Delegiertenversammlung abgekoppelt werden und hat das Ziel, möglichst 
alle Altersgruppen anzusprechen. Zudem sollen auf dieser Veranstaltung auch die Ehrungen 
durchgeführt werden. 
Die Arbeitsgruppe stellt dem Vorstand unterschiedliche Möglichkeiten von Veranstaltungen vor. 
Der Vorstand spricht sich einstimmig für ein Bowlingturnier aus, das am 21. Februar 
voraussichtlich in Vechta stattfinden soll. 
Da am 28. Februar die IPZV Gala stattfindet wird, die Delegiertenversammlung auf den 7. März 
gelegt.

Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit werden die TOP 5 bis 7 auf die nächste Sitzung verschoben 
und der TOP 8 vorgezogen. 

TOP 8: Ausblick 2009: Personelle Veränderungen , Ressortbesetzung Ausbildung/ Richten
Petra stellt nach ihrer Wahl zur Vereinsvorsitzenden des IPRV Lingen ihr Amt als Schriftwartin 
zur Verfügung. 
Alwin bittet noch um etwas Bedenkzeit, ob er das Amt des Jugendwart in 2009 weiterführen wird. 
Birde kann, aus privaten Gründen, das Ressort Ausbildung  nicht weiterführen-
Für dieses Ressort wird Nora Kollmeyer vorgeschlagen. 
In der nächsten Sitzung soll überlegt werden, ob mehr Sitzungen nötig sind. 

Nächste Sitzung:
Mittwoch, 14. Januar, 19.30 Uhr
Gasthaus Beckmann (Wallenhorst)

Petra Poprawa                                                                            Taalke Nieberding  
     Schriftführerin                                            1. Vorsitzende
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